
 

 
 
 
 
Bei Fragen zu der ausgeschriebenen Stelle können Sie sich gern an den Projektleiter 
Herrn  Prof. Dr.-Ing. Przemyslaw Komarnicki per E-Mail: przemyslaw.komarnicki@hs-magdeburg.de 
wenden. 
 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, bitte vorrangig per E-Mail (ein Dokument im PDF-
Format) inkl. Zeugnissen und an:  
 
christoph.wenge@h2.de 
 
Hochschule Magdeburg-Stendal  
Elektrische Energieanlagentechnik 
39114 Magdeburg 
Haus 8 
 
Die Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerber*innen werden nach Ablauf von sechs Monaten nach Ende 
des Bewerbungsverfahrens vernichtet. 
 

 

 
HiWi-Stellenausschreibung 
 
Die Hochschule Magdeburg-Stendal ist mit ca. 5.800 Studierenden und mehr als 500 Beschäftigten eine 
mittelgroße Hochschule im Herzen Sachsen-Anhalts. Unsere Standorte in Magdeburg als frühere 
Kaiserresidenz und heutige Landeshauptstadt sowie in der Altmarkstadt Stendal als Hauptstadt der 
Backsteingotik und Geburtsstadt Winckelmanns waren seit jeher bekannt für ihre kreative Sphäre und bieten 
auch heute beste Studien-, Arbeits- und Lebensbedingungen. In einem interdisziplinären Umfeld von 
ingenieur-, wirtschafts-, gesundheits- und humanwissenschaftlichen Fächern halten wir moderne und 
innovative Studienangebote vor und leben eine hohe Qualitätskultur, die im Leitbild verankert ist. 

 

:: Bedingt durch neue Anwendungsstrategien und die kontinuierliche Entwicklung im Bereich der 

Elektromobilität, steigt der Umfang und der Anspruch an die IKT-Systeme. Neben steigender Komplexität der 
Kommunikation zwischen dem Elektrofahrzeug und der Ladeinfrastruktur werden im neuen Themenfelder 
erforscht, wie sich die Elektromobilität und die Erneuerbaren Energien miteinander optimal koppeln lassen. 
Die Hochschule Magdeburg-Stendal sucht zeitnahe am Standort Magdeburg eine wissenschaftliche Hilfskraft. 
Die Tätigkeitsfelder beinhalten die Programmierung und das Design von Web-Anwendungen im 
synergetischen Bereich von innovativen Ladetechnologien und Erneuerbarer Energien. Neben der Arbeit 
aktuellen Forschungsschwerpunkten, bekommt die wissenschaftliche Hilfskraft die Möglichkeit, an 
Testprozeduren für einen 200 kW Batterieteststand zu entwerfen. Die wissenschaftliche Hilfstätigkeit richtet 
sich an die Studierenden der Fachbereiche Elektrotechnik, Elektro- und Informationstechnik und Informatik. 
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